
 
 
 
 

Pressemitteilung vom 24. März 2009 
 
 
Refraktive Chirurgie – Tarifvereinbarung zugunsten der INTRAS-Versicherten 
 
 
Carouge, 24. März 2009 – INTRAS und die Gruppe OnO haben ein Partnerschaftsabkommen 
abgeschlossen, in dessen Rahmen INTRAS-Versicherte bei chirurgischen Lasereingriffen 
zur Korrektur einer Fehlsichtigkeit bis zu 2'000 Franken einsparen können. 
 
Fast die Hälfte der Schweizer Bevölkerung sieht schlecht, und in den meisten Fällen handelt es 
sich um Kurzsichtigkeit. Bis vor einigen Jahren kamen allein Brillen oder Kontaktlinsen für eine 
Korrektur in Frage. Heute bietet die refraktive Chirurgie eine neue Alternative zu diesen 
herkömmlichen Mitteln. 
 
INTRAS ist sich der Anliegen eines Teils ihrer Versicherten bewusst und wollte ihnen eine sichere 
und vorteilhafte Gelegenheit zur Korrektur ihrer Fehlsichtigkeit bieten. Da es sich um eine 
Komfortoperation handelt, wird diese weder durch die obligatorische Krankenpflegeversicherung 
noch durch die Zusatzversicherungen übernommen. Aus diesem Grund hat INTRAS einen 
Vorzugstarif ausgehandelt, der diese Operation für die Versicherten erschwinglicher macht. 
 

Vorteile für die Versicherten 

Seit 1. Januar 2009 erlaubt die exklusive Partnerschaft mit der Gruppe OnO jedem INTRAS-
Versicherten, in den Genuss eines Vorzugstarifs von Fr. 2'100.– pro Auge zu gelangen, während 
der Schweizer Durchschnittspreis für eine Behandlung mittels Excimer-Laser (LASIK) – eine seit 
vielen Jahren anerkannte Technik – bei ungefähr Fr. 2'700.– pro Auge liegt. 
 
Überdies wünscht INTRAS die Treue ihrer Versicherten zu belohnen. So können die seit einer 
bestimmten Zeit bei INTRAS versicherten Personen unter gewissen Bedingungen von zusätzlichen 
Rabatten zwischen Fr. 200.– bis Fr. 800.– profitieren, die noch von der Vorzugspauschale von 
insgesamt Fr. 4'200.– für beide Augen abgezogen werden können. 
 

Gruppe OnO: Spezialisten für Augenchirurgie 

Die Kliniken der Gruppe OnO sind hoch spezialisierte Zentren für Augenchirurgie mit erfahrenen 
Chirurgen und Spitzentechnik. Sie bieten ihren Patienten die grösstmögliche Sicherheit sowie eine 
optimale Betreuung, sowohl vor als auch nach dem Eingriff. 

 
Mit ihrer Vereinbarung über refraktive Chirurgie setzt INTRAS auf Sicherheit und den anerkannten 
Komfort einer Technik, die nicht mehr unter Beweis zu stellen ist, und ihre Versicherten kommen so 
in den Genuss von Vorzugstarifen. 



 
INTRAS 

 
INTRAS, deren Sitz in Carouge ist, wurde 1964 von privaten Versicherungsgesellschaften gegründet. Das 
Unternehmen gliedert sich in zwei Gesellschaften: INTRAS Krankenversicherung AG für die obligatorische 
Krankenversicherung nach KVG und INTRAS Versicherungen AG für die Zusatzversicherungen. INTRAS 
versichert 365'000 Personen und hat ein Prämienvolumen von über 1 Milliarde Franken. INTRAS verfügt 
über ihr eigenes Vertriebsnetz, das 16 Agenturen in der ganzen Schweiz zählt, sowie ein unabhängiges Netz 
mit Versicherungsmaklern und freien Agenten. INTRAS ist Mitglied der Gruppe CSS Versicherung. 
 
 
Gruppe OnO 

 
Die Gruppe OnO – Ophtalmologic Network Organisation – ist einer der Schweizer Leader für refraktive 
Chirurgie (Myopie, Hypermetropie, Astigmatismus und Presbyopie). Die Operationstechniken sind 
zuverlässig und sicher, vor allem durch die Verwendung von LASIK und intraokulären Implantaten. Die 
Ophtalmochirurgen, Pioniere auf diesem Gebiet, verfügen über eine solide Erfahrung und Instrumente der 
Spitzentechnik, um unter optimalen Bedingungen in Bezug auf Komfort wie auch Qualität und Sicherheit 
operieren zu können. Die Gruppe OnO ist mit Kliniken in Genf, Lausanne und Zürich vertreten und hat auch 
eine Partnerschaft mit Ophtalmochirurgen im Tessin aufgebaut. 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

 
Christian Berg, Generalsekretär, INTRAS Versicherungen 
Tel. 022 827 92 76 – christian.berg@intras.ch 


